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AUS STADT UND KREIS14 Dienstag, 5. April 2005

SPATENSTICH / Am Schlossgymnasium haben die Bauarbeiten für die Mensa begonnen – schon im September kochen Eltern für die Schüler

Ein „kleines Versorgungsschiff“ soll für „mehr als Sättigung“ sorgen
„An das Kreuzfahrtschiff
Schlossgymnasium dockt
nun ein kleines Versorgungs-
schiff an“, sagte Sabine Bur
am Orde-Käß, die Vorsitzen-
de des Mensa-Vereins „ess-
bar“, gestern in der Jesinger
Halde. Mit dem symbolischen
Spatenstich für die künftige
Mensa haben jetzt die Arbei-
ten in der „Werft“ begonnen.

Vorhabens aufkommen. 528 000 Eu-
ro schießt der Bund über IZBB-Mittel
zu. An der Stadt bleiben also immer
noch fast 300 000 Euro an Baukosten
hängen. Dazu kommen die jährli-
chen Folgekosten für Betrieb und
Unterhalt. Dennoch wünschte sich
die Oberbürgermeisterin, dass dem
ersten Kirchheimer IZBB-Projekt am
Schlossgymnasium noch einige an-
dere folgen mögen, denn das Geld sei
letztlich gut angelegt.

Von einer „Mensa mit hoher Funk-
tionalität“, die sowohl bildungspoli-
tische Anforderungen als auch ge-
sellschaftliche und familiäre Verän-
derungen berücksichtige, sprach
Schulleiter Siegfried Lutz. Schließlich
nehme die wöchentliche Verweil-
dauer der Schüler an ihrer Schule im
Zuge von G 8 stark zu – „und die
Mensa ist das Herzstück der Ganz-
tagsbetreuung“. Sie biete Raum für
Kommunikation, für Fröhlichkeit,
aber auch zum Lösen von Proble-
men, und habe damit äußerst positi-
ve Auswirkungen auf das Schulklima,
denn „gemeinsames Essen und Trin-
ken ist mehr als Sättigung“.

Im Schillerjahr 2005 erinnerte
Siegfried Lutz an ein wichtiges Motto
für die Bauarbeiten und für die künf-
tige Küchenarbeit, die schon im Sep-
tember beginnen soll: „Von der Stir-
ne heiß rinnen muss der Schweiß.“
Einen Vorgeschmack bekamen die
Gäste des Spatenstichs, den die Big
Band des Schlossgymnasiums unter
der Leitung von Jochen Scheytt mu-
sikalisch bereicherte, bereits durch
die kräftige Frühlingssonne.

ANDREAS VOLZ

KIRCHHEIM ■ Die Mensa-Vereins-
vorsitzende ging auch auf den vielzi-
tierten „Rolls Royce“ ein: „Diese
Mensa ist keine Luxuslimousine. Wir
haben keine goldenen Wasserhähne
und auch nicht sehr viel Raum.“ Das
Bauvolumen sei aus Kostengründen
stark reduziert worden. Sie sehe aber
auch Chancen in der jetzigen Lö-
sung, meinte Sabine Bur am Orde-
Käß. Indem zwei Aufenthaltsräume
zum Speisesaal werden, sei die Men-
sa richtig in die Schule integriert.

Auch für Oberbürgermeisterin An-
gelika Matt-Heidecker handelt es
sich bei der neuen Schulküche des
Schlossgymnasiums nicht um einen
„Rolls Royce“, sondern vielmehr um
die notwendige Kücheneinrichtung,
um hygienischen und baurechtli-
chen Anforderungen zu genügen.
Trotzdem sei es verständlich, dass im
Gemeinderat bei einer Investition
von 800 000 Euro Diskussionen um
die Notwendigkeit des gesamten

Viele erste Spatenstiche und die vorbereitenden Maßnahmen an der Fassade zeigen deutlich: Am Schlossgymnasium tut sich was, der Mensabau hat begonnen.
Die ersten Menüs werden die Eltern im Ehrenamt bereits zu Beginn des neuen Schuljahrs im September zubereiten. Foto: Jean-Luc Jacques

LOKALE KULTUR ARBEITSJUBILÄUM
am 5. April
40 Jahre im Betrieb
Karl Klein, Mechaniker, beschäftigt
bei der Firma Sprimag Spritzmaschi-
nenbau GmbH & Co. KG in Kirch-
heim

Manfred Bomm liest aus
Hahnweid-Krimi „Irrflug“
KIRCHHEIM ■ Am Freitag, 8. April,
liest Manfred Bomm im Kirchheimer
Gasthof Teckkeller aus seinem

Hahnweid-Krimi „Irrflug“. Musika-
lisch umrahmt wird die Lesung von
Hans Ulrich Pohl. Beginn der Veran-
staltung ist um 20 Uhr. Kartenreser-
vierungen sind unter der Telefon-
nummer 0 70 21/5 57 83 möglich. pm

Manfred Bomm

VEREINE / Der Kirchheimer Chor „Happy Voices“ hat ein neues Musical kreiert

Sagenumwobene Sibylle als „Star von der Teck“
KIRCHHEIM ■ König Ludwig, Mo-
zart, Kaiserin Sissi – sie haben es. Das
„Glück“, dass über sie ein Musical
geschrieben wurde. „Und“, fragt sich
da der eingefleischte Tecker, „was ist

RENATE SCHATTEL

mit Sibylle?“ Dass die gute alte Sage
von der Sibylle, mündlich und
schriftlich tradiert, rund um die Teck
jedermann und -frau bekannt ist,
stellt niemand in Zweifel. Dass be-
reits ein renommierter Landeshisto-
riker die Entmythologisierung der-
selben erfolgreich vorgenommen hat
und sein Buch darüber in kürzester
Zeit ausverkauft war, spricht auch für
die Beliebtheit der Sage.

Welchen Ruhm die sagenumwobe-
ne, allein erziehende Mutter dreier
Söhne allerdings noch nicht einheim-
sen durfte, ist zweifelsohne, dass über
sie ein Musical geschrieben wurde.
Bis jetzt, denn ab heute läuft der Vor-
verkauf für das Musical „Sibylle von
der Teck“. Auf die Beine gestellt in ei-
ner grandiosen Gemeinschaftsleis-
tung wurde es von den „Happy Voi-
ces“ im Gesangverein Eintracht
Kirchheim, alles in Eigenleistung ge-
textet, vertont, schauspielerisch mit
Leben gefüllt und mit vielen Details
ausgestattet. Die Premiere findet am
9. Juli um 20 Uhr in der Stadthalle
Kirchheim statt. In einer Pressekonfe-
renz stellten die Verantwortlichen der
Happy Voices ihr Projekt vor.

Die erste Vorsitzende von Eintracht
und „Happy Voices“, Monika Renz,

gab einen kurzen Überblick über die
Entstehungsgeschichte des Chores
und der Idee zum Musical. 1992 als
gemischter Chor aus der Eintracht
Kirchheim hervorgegangen, singen
heute 50 Aktive im Alter zwischen 15
und 58 Jahren Spirituals, Rock-Pop-
Stücke und Musicals. Seit 2000 obliegt
Robert Kast die musikalische Leitung
des Jungen Chores, der auch die Ar-
rangements schreibt. „Nach unserem
Projekt mit bekannten Musicals zum
10-jährigen Bestehen lag der Gedanke
nahe, ein eigenes Musical auf die Bei-
ne zu stellen“, erklärte Monika Renz
die mutige Idee. Zunächst seien Marc
Kurz und Barbara Gosson daran ge-
gangen, die Geschichte zu schreiben.
„Gemeinsam haben wir recherchiert,
Literatur gesichtet und auch Ortsbe-
gehungen gemacht“, schilderte Bar-
bara Gosson den Verlauf der Arbeit,
„dann konnten wir den Personen ein
Gesicht geben“.

Zum Geschichtenverlauf sei so viel
verraten: Sibylle ist Italienerin, von
Apollon geliebt und mit Unsterblich-
keit versehen, aber nur, wenn sie Ita-
lien verlässt und nie wieder betritt. Si-
bylle packt seufzend ihre Sachen und
fährt mit ihrem Raubkatzen-Feuer-
wagen nach Owen. Warum ausge-
rechnet Owen, ist nicht überliefert.
Dass Sibylle aber mit ihren Weissa-
gungen der „Star von der Teck“ wird,
passt Pfarrer Pius gar nicht . . .

„Zeitlich spielt die Geschichte um
1100 nach Christus, aber wir sind
nicht streng historisch, wir wollen un-
terhalten“, bezeichnete Gosson das

Konzept, zu dem selbstverständlich
auch Kostüme im historischen Musi-
cal-Stil gehören. Fabian Schläper, in
Kirchheim aufgewachsen und mitt-
lerweile erfolgreicher Chanson-Sän-
ger mit glanzvollen eigenen Texten,
konnte für die 15 Songtexte gewon-
nen werden: „Sie sind humorvoll und
knackig.“ Barbara Gosson schrieb die
Zwischentexte, die der Schauspieler
Horst Matrohs sprechen wird.

Robert Kast, Komponist des im
Rock-Pop-Stil arrangierten Regional-
Musicals, umriss die musikalische
Komponente des Unternehmens. „Al-
le 17 Solopartien sind aus dem Chor
besetzt, wir haben keine Profisänger.“
Profis seien dafür die Mitglieder der
Combo, die er eigens aus dem SI-
Zentrum engagiert hat, wie etwa den
Pianisten Ralph Abelein. Szenisch be-
raten werde die Truppe von der Re-
gisseurin Irene Stein aus Tübingen.
Das LTT Tübingen leiht einen Teil der
nötigen Kostüme aus, zum Teil wer-
den sie selbst geschneidert.

In unzähligen ehrenamtlichen Ar-
beitsgruppen ist nun der 50-köpfige
Chor daran, die Sibylle auf die Bret-
ter der Welt zu stellen, aber auch gut
zu verkaufen. Nach einem ersten
Kontakt zu Gabriele Huttenlocher
vom Kulturamt in Kirchheim konn-
ten die Happy Voices schon im Janu-
ar auf der CMT am Kirchheim-Stand
ihre Werbezettel verteilen. Am
Maientag in Owen, dem 31. Mai, und
beim Kirchheimer Stadtfest, dem 26.
Juni, können Neugierige Kostproben
des neuen Musicals hören – und

schmecken. „Wir wollen dem Men-
schen die Sibylle schmackhaft ma-
chen, im wahrsten Sinn des Wortes“,
brachte es Monika Renz auf den
Punkt. So gewannen die erfindungs-
reichen Chormitglieder aus dem Ver-
ein „Schmeck die Teck“ drei innova-
tive Regionalerzeuger für eine außer-
gewöhnliche Idee. Bernd Sigel von
der Bäckerei Scholderbeck kreierte
spontan das „Sibyllen-Laible“, des-
sen Dinkel-Korn direkt auf und an
der Sibyllenspur gewachsen ist.
Metzger Justus erfand „Sibylles Teck-
beißer“, eine Art Landjäger, ausge-
sprochen würzig, und ausschließlich
mit dem Fleisch von Tieren rund um
die Teck. Im Berghof Rabel wurde
aus einheimischem Streuobst der
milde „Sibyllengeist“ destilliert, eine
Mischung zwischen Schnaps und Li-
kör mit 28 Prozent Alkohol. Das
„Touch“ bietet dem geneigten Sibyl-
len-Fan diverse Sibyllen-Cocktails
an.

Brot, Wurst und Geist können ab
heute in den jeweiligen Läden er-
standen werden. Die Karten für die
Premiere am 9. Juli, die Veranstal-
tung am 10. Juli, ebenfalls in der
Stadthalle Kirchheim und die letzte
bisher geplante Aufführung am 24.
September im Residenzschloss Wie-
sensteig sind in den drei Läden sowie
beim Ticket-Service des Teckboten,
dem Backhaus Kirchheim, Optik
Schmidt in Owen und den Mitglie-
dern der „Happy Voices“ zu kaufen.
Weitere Informationen finden sich
unter www.happy-voices.com.
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aich (Teilbelegung)
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Konzertabend mit
Violine in Hepsisau

WEILHEIM ■ Am Sonntag, 10. April,
um 19 Uhr findet in der evangelischen
Kirche Hepsisau ein Konzert mit Mu-
sik für Violine solo statt. Bernhard
Moosbauer, Spezialist auf dem Gebiet
der Alten Musik, wird auf seiner Ba-
rockvioline Kompositionen aus der
Zeit vor Johann Sebastian Bach spie-
len. Auf dem Programm stehen Werke
des 17. Jahrhunderts, unter anderem
von Johann Schop und Thomas Baltzar,
Musik italienischer Provenienz und Bi-
bers grandiose Passacaglia aus der
Sammlung der Mysteriensonaten. pm

Leserservice zum Tage +++ Leserservice zum Tage +++ Leserservice zum Tage

VERANSTALTUNGEN

■ Kirchheim
Bürgerbüro, Alleenstraße 96: 9 bis
11 und 14 bis 16 Uhr, Sprechstunde
TIBB, Tagesmüttervermittlung
Vogthaus, Widerholtstraße 4: 10 bis
11.30 Uhr, Bürgerbüro, Erwerbslo-
senberatung
Alleenschule, Jahnstraße 12: 14 Uhr,
Bürgerbüro, Specksteinarbeiten
Wächterheim: 14 bis 16 Uhr, Cafete-
ria, Konzert mit Keyboard und Ak-
kordeon unter der Leitung von Erich
Sommer
Silberne Rose Ötlingen: 14 bis 16
Uhr, Kaffeenachmittag in der Begeg-
nungsstätte
Altenzentrum Sankt Hedwig: 14
Uhr, Osteoporose-Selbsthilfegruppe,
Informations- und Begegnungsnach-
mittag, im Speisesaal
Sammel-Tasse, der Bürgertreff im
Bürgerbüro, Alleenstraße 96: 10 bis
12 und 14.30 bis 18 Uhr, Bürgertreff,
mit Fotoausstellung, Blüten-Impres-
sionen von Marlies Götz
Bohnauhaus: 14.30 Uhr, Ökumeni-
scher Treff Südstadt, „Mord zum

Dessert“, eine schaurig-schöne Kri-
minalgeschichte
Johannes-Busch-Gemeindehaus,
Alleenstraße 74: 15 bis 18 Uhr,
Buschcafé
Gemeindehaus auf dem Schafhof:
15 Uhr, Offener Kaffeetreff
Bürgerhaus Lindorf: 17 bis 18 Uhr,
DRK-Seniorengymnastik
Vogthaus, Widerholtstraße 4: 18
Uhr, Rheumagymnastik
Bürgerbüro, Alleenstraße 96: 18.30
Uhr, English-Evening-Conversation
für alle Altersklassen
Seminar am Michaelshof, Ötlingen,
Fabrikstraße 9: 18.30 bis 21 Uhr, Of-
fenes Atelier, Auseinandersetzung
mit künstlerischen Fragestellungen
in Praxis und Theorie
Gemeindehaus auf dem Schafhof:
19 Uhr, Offene Jugendarbeit
Fickerstift, Osianderstraße 12: 19.30
Uhr, Diabetiker-Treff, Erfahrungsaus-
tausch über DMT bei Diabetes Typ 2
ateck Hotel: 19.30 Uhr, Erstes Tref-
fen der Profjektgruppe „Max Eyth“
des Kirchheimer Kunstvereins
Schinderhannes, Max-Eyth-Straße
41: 20 Uhr, offener SPD-Stammtisch

Café Extrablatt, Dettinger Straße 42:
20 Uhr, Table francaise, französi-
scher Stammtisch für Junge und
Junggebliebene

■ Neidlingen
Gasthaus Lamm: 14.30 Uhr, Land-
frauenverein Neidlingen, Veilchen –
und Brunnenfest, Vitamine für die
Seele“, mit Beate Pospischil

■ Weilheim
Limburghalle: 10.30 Uhr, Rheuma-
gymnastik
Gemeindehaus am Kohlesbach:
14.30 Uhr, Feierabendkreis, gemütli-
cher Nachmittag, „Die Geschichte
des Kaffees“
Limburghalle: 16.45 Uhr, Rheuma-
gymnastik

AUSSTELLUNGEN

■ Kirchheim
Kornhaus, 1. Obergeschoss: 14 bis
17 Uhr, Roswitha Eberspächer –
Schrift Spur Zeichen
Kornhaus Galerie: 14 bis 17 Uhr,
vhs-Kulturring, Uwe Schäfer, Male-
rei, „Non un bel paese“

■ Lenningen
Naturschutzzentrum Schopflocher
Alb, Schopfloch: 14 bis 17 Uhr, Foto-
Ausstellung „Naturfotografie“, von
Bernd Zoller, Grabenstetten

KINO
■ Kirchheim
Stadtkino: „Miss Undercover 2“
17.45, 20.30 Uhr, „Sind wir schon
da?“ 15.30 Uhr
Central: „Robots“ 14.30, 16.45 Uhr,
„Sideways“ 20 Uhr
Tyroler: „Die wilden Kerle 2“ 16 Uhr,
„Vom Suchen und Finden der Liebe“
20.30 Uhr

■ Weilheim
Schloss-Lichtspiele: „Vaya Con Di-
os“ 20 Uhr

ÄRZTLICHER NOTDIENST
Der ärztliche Notdienst beginnt von
Montag bis Freitag jeweils um 18 Uhr
(in Kirchheim freitags um 16 Uhr)
und endet um 8 Uhr des folgenden
Tages
Kirchheim: 01 80 / 2 58 69 30
Weilheim: 01 80 / 2 58 69 32

Lenninger Tal: 01 80 / 2 58 69 38
(nur werktags, Wochenende wie
Kirchheim)
HNO: 01 80 / 2 58 69 36
Augenarzt: 01 80 / 2 58 69 37
Kinderarzt: 01 80 / 2 58 69 39

APOTHEKENDIENST
Der Apothekendienst beginnt um
8.30 Uhr und endet um 8.30 Uhr des
folgenden Tages
Grüne Apotheke, Wendlingen, Tele-
fon 0 70 24 / 5 13 11

GEBURTSTAG FEIERN
am 6. April
Dettingen: Emma Schultz, Ammer-
weg 8, 73 Jahre
Lenningen: Hilmar Bozler, Hesse-
straße 8, Oberlenningen, 70 Jahre
Neidlingen: Hildegard Linsenmayer,
Veitstraße 5, 75 Jahre
Ohmden: Hilde Dressler, Böhmle-
straße 19, 80 Jahre
Owen: Elfriede Pott, Hopfenweg 6, 77
Jahre; Amalie Kerner, Amtstraße 28,
71 Jahre


